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KURZFRiSTiGE VERTAGUNG DES UMWELTAUSSCHUSSES VOR 
EXTiNCTiON REBELLiON PROTEST – KUNDGEBUNG FiNDET STATT 
Göttingen, 23.10.2020. Am Freitagmittag wurde bekannt, dass die für Dienstag, 27.10. geplante 
Sitzung des Göttinger Umweltausschusses auf unbestimmte Zeit vertagt wurde. Auf der Sitzung 
sollte unter anderem über den „Klimaplan 2030“ gesprochen werden. Die Göttinger Ortsgruppe 
von Extinction Rebellion (XR) hatte anlässlich der Sitzung zu einer Kundgebung vor dem Neuen 
Rathaus aufgerufen. 

Über die Gründe für die kurzfristige Vertagung ist bisher nichts bekannt. „Wir können nur 
spekulieren, ob manche Ausschussmitglieder vielleicht dem Protest aus dem Weg gehen wollen.“, 
kommentiert Johannes Brachem von XR Göttingen die Verschiebung. „So wird die Untätigkeit 
der Politik immerhin noch etwas besser sichtbar“, so Brachem weiter. 

Die Kundgebung soll trotz der Verschiebung wie geplant am Dienstag, 27.10. um 16:30 Uhr vor 
dem Neuen Rathaus starten. Allein das Ende werde aufgrund der Vertagung der Sitzung 
voraussichlich vorgezogen, so XR Göttingen. Geplant war ursprünglich, über die gesamte Dauer 
der Sitzung vor dem Rathaus auszuharren. 

Die bisherige Klimapolitik der Stadt Göttingen ist krachend gescheitert. So ist der CO2-Ausstoß 
seit 2014 nicht weiter gesunken, und der Anteil erneuerbarer Energien am Energieverbrauch 
beträgt magere 7 %. Damit nicht genug, entspricht auch das Ziel „Klimaneutralität 2050“ nicht dem 
Stand der Wissenschaft: Für eine 50 %-Chance auf Einhaltung des 1,5 Grad Ziels müsste ganz 
Deutschland, und damit auch Göttingen, im Jahr 2035 klimaneutral sein, für eine 66 %-Chance 
sogar schon 2026. 

„Wir erwarten, dass die politisch Verantwortlichen endlich anfangen, ernsthaft lösungsorientiert 
zu arbeiten, anstatt immer weiter auszuweichen und leere Ankündigungspolitik zu betreiben. Das 
Thema ist zu wichtig für solche Spielchen.“, so Brachem. 

 
Hintergrund 
(21.10.2020) Offener Brief: Äußern Sie sich zum Klimanotfall – 2050 ist zu spät 

(Juli 2020) Stellungnahme zur Bilanz des „Masterplan 100 % Klimaschutz“: Dem Notfall ins Auge 
blicken 


